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Riesen-Sonnenblume mit über 40 Blüten 
an der Queller Straße

(Foto: lü)

Achtung: Schulanfänger!
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besseren Lesbarkeit verwendet das 
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Berichte und Meinungen aus Quelle

Anerkannte private Ergänzungsschule (gemäß § 118 Neues Schulgesetz)
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Elektroanlagen
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Für Ihren Strom habe ich den richtigen Draht!
• Licht-, Kraft- und Schwachstrom-Anlagen
• Industrie-Anlagen
• Altbausanierung und Reparaturen
• Steuerungs- und Regeltechnik
• Automatisierungstechnik

33649 Bielefeld (Quelle) • Kupferheide 20
Jetzt unter der Leitung von Marc Schillig         
Telefon und Notdienst 0521 450690

Fax 0521 452565
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0172-5241487  •  0521-45 01 70
Ludwigstraße 9

www.krebsbedachungen.de

Bedachungen aller Art
Schiefer-Ziegel-Pappe
Kaminbekleidungen

Bedachungen aller Art
Schiefer-Ziegel-Pappe
Kaminbekleidungen

Balkonsanierung
Dachrinnen
Dachfenster

Balkonsanierung
Dachrinnen
Dachfenster
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Mehr als vierzig Blüten
Über ein Prachtexemplar der Blütenpflan-
ze Helianthus, gemeinhin als Sonnenblu-
me bekannt, freuen sich Ursula und Walter 
Ostermann an der Queller Straße. Mehr als 
40 Blüten haben sie an dem über 3 Meter 
hohen „Baum“ in ihrem naturnah gestalte-
ten Garten gezählt, in dem viele blühende 
Wildkräuter wachsen und sich infolgedes-
sen auch zahlreiche Kleintiere und Insek-
ten tummeln und wohlfühlen. 

Was für ein erholsamer Unterschied zur be-
nachbarten „Agrarwüste“, die zwar einen 
wunderbaren freien Blick zur Hünenburg 
geschaffen hat, aber als landwirtschaft- 
liche Nutzfläche der Natur wenig Möglich-
keiten zur Entfaltung bietet. 

Die wärmeliebende Sonnenblume aus der 
Familie der Korbblütler ist übrigens kein 
einheimisches Gewächs. Die ersten Sa-
men wurden im 16. Jahrhundert von spani-
schen Seefahrern aus Amerika nach Euro-
pa gebracht. Ihre großen Blütenkörbe sind 
sogenannte Scheinblüten, die aus vielen 
tausend Einzelblüten bestehen. Die Blü-
tenknospen drehen sich im Sonnenverlauf 
von Ost nach West und in der Morgendäm-
merung wieder zurück. Die Bestäubung 
der nektarreichen Blüten erfolgt durch In-
sekten, die Sonnenblumenkerne finden als 
Nahrungsmittel und Ölfrucht unterschied- 
liche Verwendung.                                             (lü.)

Freier Blick zur Hünenburg

Ursula und Walter Ostermann in ihrem naturnah 
gestalteten Garten an der Queller Straße

Montag Ruhetag
dienstags – samstags 17:30 – 23:30

sonn- u. feiertags 11:30 – 14:30 und 17:00 – 23:00

Osnabrücker Straße 65 • 33649 Bielefeld
Telefon 0521 450866 • 0176 84499268

www.taverne-sprungmann.de

altes Bild

Lotto-Toto
Graichen
Einfach mehr ...

Öffnungszeiten
Mo - Fr 6:00 - 19:00 Uhr
Sa 7:00 - 18:00 Uhr
So 9:00 - 12:00 Uhr

Andrea Graichen
Carl-Severing-Str. 83 • 33649 Bielefeld

Tel. 0521-451323
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140 Jahre Queller Schule: Quelle blüht auf
Unter dem Motto „Quelle blüht auf“ wird 
im kommenden Jahr das 140-jährige 
Jubiläum der Grundschule Quelle am 
Standort Carl-Servering-Straße gefeiert. 
Dazu soll ganz Quelle in den Farben der 
Schule – blau und  weiß –  erstrahlen. 

Am 9. September von 9:00 bis 16:00 Uhr  
wird vor der Eisdiele „San Remo“ 
(Borgsenallee) ein Stand der Grund- 

Tulpen und Hyazinthen, gemalt von Zine Kurt, 
Klasse 4c.

schule eingerich-
tet, an dem Blumenzwiebeln für weiße 
Tulpen und blaue Hyazinthen verkauft 
werden. 
Diese Blumenzwiebeln sollen in den Vor-
gärten und an möglichst vielen gut sicht-
baren Punkten in Quelle eingepflanzt wer-
den, damit im Frühjahr 2018 ganz Quelle 
in den Schulfarben erleuchtet. 
Zusätzlich werden die Blumenzwiebeln 
am 16. September auf dem Flohmarkt 
des Fördervereines der Grundschule 
verkauft. 
Der Preis liegt bei 4,00 € für 24 Blumen-
zwiebeln. Selbstverständlich können 
auch mehr Zwiebeln erworben werden. 
Wir hoffen auf eine große Beteiligung bei 
allen Queller Bürgern und ganz beson-
ders allen, die jemals Schüler und Lehrer 
der Queller Grundschule waren. 

(Polina Voßpeter,  
stellvertr. Schulpflegschaftsvorsitzende)

KASTRUP RECYCLING GmbH & Co. KG
Carl-Severing-Str. 228
33649 Bielefeld
Telefon: 0521-94630-0

Gewerbegebiet 2
49152 Bad Essen/Wehrendorf
Telefon: 05472-95430-0

www.kastrup-recycling.de

14563301_800517.2.pdfprev.pdf

Danke!

Ein herzliches Dankeschön sagen 
wir unseren netten Nachbarn für 
den hervorragend geschmückten 
Hauseingang anlässlich unserer 
Goldenen Hochzeit am 4. August.

Liebe Grüße an euch alle, 
Doris & Bernd Kahmann
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Spiel und Spaß beim großen 
Kinderfest am 8. Juli mit Live-
musik von „Randale“, Kinder-
flohmarkt, Fledermauskästen 
bauen und vielem mehr. Eine 
Foto-Nachlese sowie Fotos 
von „Picknick trifft Klassik“ (27. 
Mai) und dem Fluz-Konzert (23. 
Juni) finden sich unter: www.fa-
cebook.com/Naturbad.Brack-
wede.aktuell, und unter https://
www.youtube.com/watch?v= 
RoQDgg2l-wo ist ein kleiner 
Mitschnitt zu sehen und zu hö-
ren. Im Rahmen des Kinderfes-
tes wurden Fledermauskästen 
gebaut. Ein paar wenige sind 
noch gegen Spende für die 
Matschanlage abzugeben (Minimum 20 €).  
Der Erlös wird mit in die neue Matschan-
lage fließen, die zur Saisoneröffnung 2018 
fertig sein soll. Der Naturbadverein ist für 
jede weitere Spende dankbar! Auf Wunsch 
werden für größere Beträge als 20 € auch 
Spendenquittungen ausgestellt. 

(Fotos: EFJ, Text: lü.)
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Kinder des Naturbades

Kontoverbindung: 
DE23.48050161.0010318343
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Radelwochenende am Dümmer See
Normalerweise verbringt 
man ein Wochenende 
am Dümmer mit Baden, 
Segeln oder Windsurfen. 
Dass man dort auch wun-
derbare Radtouren un-
ternehmen kann, haben 
24 Mitglieder des Quel-
ler Radclubs vom 7. bis 
9. Juli im doppelten Sinn 
„erfahren“. 
Sie trafen sich freitags am 
Hotel „Zur alten Post“ in 
Lembruch, um zunächst 
die nähere Umgebung zu 
erkunden. 
Um 18:00 Uhr fanden sich alle im idylli-
schen Garten ein, wo der Chef des Hau-
ses zu einem Grillabend geladen hatte. 
Die Zeitwahl konnte nicht besser sein, 
denn direkt nach Abräumen des Geschirrs 
setzte ein gewaltiger Gewitterregen ein, 
der uns in den Wintergarten fl üchten ließ. 
Nach knapp einer Stunde war alles vorbei, 

sodass wir den Abend wieder im Freien 
genießen konnten.
Am Samstagmorgen hieß es dann „Auf-
sitzen“ zur gemeinsamen Radtour. In süd-
licher Richtung ging es über Hüde durch 
das Ochsenmoor zum Schäferhof, einer 
Einrichtung zur Landschaftspfl ege mit 
Zuchtbetrieb für Diepholzer Moorschnu-

cken. Für die Fotografen 
hatte sich eine sechsköp-
fi ge Storchenfamilie auf 
ihrem Nest eindrucksvoll 
positioniert. 
Nach diesem Zwischen-
stopp durchquerten wir das 
Ochsenmoor bis zur „Na-
turschutzstation Dümmer“, 
wo sich eine Dauerausstel-
lung über die Bedeutung als 
Lebensraum für Pfl anzen 
und Tiere des Gebietes be-
fi ndet. Ziel der Etappe war 
das „Scheunencafe“ in Bro-
ckum, in dem wir Kaffee und 
Kuchen serviert bekamen. 
Auf verkehrsarmen Stra-
ßen genossen wir die weite 
Moorlandschaft des Düm-
merlandes, bevor wir nach 
42 km unser Domizil in Lem-
bruch erreichten. 
Zur Belohnung verwöhnte 
uns der Hotelier an diesem 
Abend mit einem leckeren 
Spießbratenessen.

Atem – Stimme - Bewegung

TaKeTiNa erleben und 
das Wohlbefinden fördern.

Kurse und Workshops.

Alle Termine, alle Orte:
www.doerthekamphausen.com

oder 0151-22397425 / 0521- 5575686
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Radelwochenende am Dümmer See
Für den Sonntag hatten unsere „Touren-
Guides“ eine Route durch den Hunte-
bruch gewählt. Auf dem mit Kunstwerken 
gesäumten Skulpturenpfad überquerten 
wir die Hunte Richtung Diepholzer Moor. 
Im großen Bogen steuerten wir dann 
das Tagesziel an, den „Olgahafen“ bei 
Dümmerlohausen. 
Hier erwartete man uns schon zu einer 
Besichtigung der Aalräucherei. Mit Er-
staunen hörten wir, dass kein Aal mehr 
aus dem Dümmer kommt, sondern von 
Zuchtstationen angeliefert wird. Einige 
Mutige haben versucht, mit bloßen Hän-
den einen Aal aus den Vorratsbehältern 
zu fangen, was aber in den meisten Fäl-
len misslang. Trotzdem konnten wir uns 
im angeschlossenen Re-
staurant von der Qualität 
der Produkte überzeu-
gen. Anschließend hieß es 
noch einmal in die Pedale  
treten. 
Der Rückweg über den 
Deich erwies sich als ein 
besonderes Naturerlebnis. 
Von einer Aussichtsplatt-
form konnten wir den Blick 
ein  letztes Mal über See 
und Landschaft schweifen 
lassen. 
Nachmittags endete die 
Wochenendtour in Lem-
bruch bei herrlichem Som-
merwetter viel zu schnell.
Unser Dank gilt dem Orga-
nisationsteam sowie den 
Ehepaaren Hanneforth und  
Bahre für die hervorra-
gende Vorbereitung und 
Leitung. 
Unser Fazit: Der Dümmer 
ist auch für Freizeitradler 
ein interessantes Revier, 
weil es auf gut befahrbaren 
Wegen ohne Steigungen 
viel zu entdecken gibt.            

(H. Niediek)

Er ist wieder da! Diesen farbenprächtiger Eisvo-
gel fotografierte Dieter Kunzendorf kürzlich an 
Niemöllers Teich.
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Hausfrauen-Gymnastik-Gruppe                                   – Leserbeitrag –

In diesem Jahr haben 
wir wieder eine Ta-
gesfahrt ins Blaue ge-
macht. Leider hatten 
wir einen Busfahrer, 
der sehr unwissend 
war. Wir kamen näm-
lich überall ein biss-
chen zu spät an. 
Bei Kassel ging’s 
nach Nordhessen, 
und wir landeten am 
Schloss Berlepsch, 
einer uralten Burg. 
Der Schlossführer er-
zählte uns sehr amü-
sant auch darüber, 
wie viele Filme dort 
gedreht worden sind, 
z. B. mit Götz George, Walter Giller, Theo 
Lingen usw. 
Das Mittagessen hatten wir schon im 
Bus ausgesucht, es ging flink, und so 
fuhren wir zufrieden weiter zum Kasse-
ler Herkules, dessen imposante Figur wir 
ganz nahe begutachten konnten. Aber 
die im Prospekt angepriesenen „wunder-
schönen Momente im Bergpark bei den 
Wasserspielen“ konnten wir wegen der 
Verspätungen leider nicht erleben. Der 
Busfahrer machte uns den Vorschlag, 
auszusteigen und runterzulaufen oder 
aber sitzenzubleiben, wer nicht laufen 
wollte. Na, wer will denn immer im Bus 
rumsitzen, wir liefen! Wie der Busfahrer 
waren auch wir ahnungslos: Uns erwar-
teten nämlich über 500 Stufen nach un-
ten. Trotz der wöchentlichen, regelmäßi-

gen Gymnastik waren wir geschafft und 
kriegten danach ordentlichen Muskelka-
ter in den Beinen. 
Am Bus gab‘s dann Kaffee und Kuchen, 
aber wer zu spät kam oder sich nicht ran-
hielt, der kriegte nix! Es war nichts gut  
organisiert! Dann ging‘s heimwärts, wo 
wir gegen 19 Uhr ankamen. 
Am 28. Juni verabschiedeten wir unsere 
Vorturnerin Edeltraud Eusterhus, die aus 
gesundheitlichen Gründen nicht mehr 
weitermacht. 
Wir danken ihr für die 26 Jahre, die sie 
bei uns war. Nach einigen Vertretungen 
hoffen wir, dass Kathy Hinkelmann bei 
uns bleibt, damit unsere Gruppe, die Anni 
Wächter vor 65 Jahren ins Leben gerufen 
hat, bestehen bleibt.                                                   

  (Thea Wolk)

Carl-Severing-Str. 81 · 33649 Bielefeld · Tel. 0521- 4510 11
Öffnungszeiten:  

Mo.-Fr.: 5:30 - 18:30 Uhr · Sa.: 6:00 - 18:00 Uhr · So. u. feiertags: 7:00 - 18:00 Uhr



Edeltraud Eusterhus „im Ruhestand“                – Leserbeitrag –

Über viele ereignisreiche Turn-Jahre hin-
weg begeisterte Edeltraud Eusterhus als 
Übungsleiterin der Hausfrauen-Gymnastik 
des TUS-Quelle. Mit 79 Jahren noch im ein-
wandfreien Spagat, da zeigt 
sich, was sich mit jahre-
langer Fitness-Arbeit noch 
im hohen Alter an Leistung 
vollbringen lässt! Immer 
schon war ihre Sport-Grup-
pe beim TUS etwas ganz 
Besonderes. Man turnte 
nicht nur, sondern unter-
nahm viele schöne Reisen, 
Karneval wurde immer fröh-
lich in Verkleidung gefeiert, 
und jeder Geburtstag im 
Kreise aller Teilnehmer ganz 
besonders zelebriert bei 
Speis und Trank in netter 
Runde. Ihre Nachfolgerin 
Katharina Hinkelmann wird 
die lustige und bewegungs-

freudige Gruppe in ihrem Sinne 
weiterführen. Wir danken Edel-
traud für die lange, aktive und sportliche 
Zeit des Einsatzes für den Verein!              (Siggi)

Jeden Dienstagnachmittag im

Tel. 0521 451542
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Orthopädische
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  Die Turnabteilung des TUS-Quelle bietet an:     ab Mo. 28.08.2017
 Turnhalle Gottfriedstraße
Mo. 09:15 ‑10:15 Uhr Gymnastik (Yoga-Style) ÜL Elke Erauw
Mo. 10:30 ‑11:30 Uhr Eltern‑Kind‑Turnen (1-3 J.) ÜL Sigrid Höhne-Ludwig
Mo. 15:00 -16:00 Uhr Eltern‑Kind‑Turnen (1-3 J.) ÜL Sigrid Höhne-Ludwig
Di.   9:30 ‑10:30 Uhr Bodyshaping & Bodyshaking ÜL Brigitte Wagner
Di. 15:00 -16:00 Uhr Dance Monkeys (4-6 J.) ÜL Sarah Vöge
Di. 16:00 -17:00 Uhr Jazzdance (8-12 J.) ÜL Celeste Rizzi
Di. 17:00 -19:00 Uhr Jazzdance (11-12 J.) ÜL Celeste Rizzi
Di. 19:30 -20:30 Uhr Step & Body ÜL Simone Fölling
Di.  20:30 -21:30 Uhr ZUMBA ÜL Sarah Vöge
Mi. 16:45 -17:45 Uhr Dance with friends (6-10 J.) ÜL Melina Henning
Do. 10:30 -11:30 Uhr Eltern-Kind-Turnen (1-3 J.) ÜL Sigrid Höhne-Ludwig
Do. 17:00-18:00 Uhr Jazzdance (11-14 J.)  

(Pause bis ca. März 2018)
ÜL Maria Alfano

Do. 20:00 -22:00 Uhr Jazzdance (ab 16 J.) ÜL Celeste Rizzi
Fr.   9:30 -10:30 Uhr Früh & Fit ÜL Brigitte Wagner
Dreifach-Turnhalle Gesamtschule Brackwede-Quelle
Mo. 16:30 -17:45 Uhr Eltern‑Kind‑Turnen (3-6 J.) ÜL Sigrid Höhne-Ludwig
Mo. 18:00 -19:00 Uhr Fitness-Gymnastik ÜL Sarah Vöge
Mo. 19:00-20:00 Uhr ZUMBA (NEU) ÜL Katharina Hinkelmann
Mi. 20:30 -21:30 Uhr Fitness-Gymnastik ÜL Sarah Vöge
Turnhalle an der Grundschule Quelle
Mo. 20:00-21:00 Uhr Fitness-Gymnastik ÜL Heike Jensen-Bastel
Di. 16:30 -18:00 Uhr Kinderturnen (6-10 J.) ÜL Sigrid Höhne-Ludwig
Di. 19:30 -20:30 Uhr Wirbelsäulengymnastik ÜL Sigrid Höhne-Ludwig
Di. 20:30 -21:30 Uhr Fitness-Gymnastik ÜL Emmi
Mi. 16:30 -17:45 Uhr Eltern-Kind-Turnen (3-6 J.) ÜL Sigrid Höhne-Ludwig
Mi. 19:30 -20:30 Uhr Hausfrauen-Gymnastik ÜL Katharina Hinkelmann
Do. 18:00 -19:00 Uhr Wirbelsäulengymnastik ÜL Sigrid Höhne-Ludwig
Do. 19:00 -20:00 Uhr Step & Body ÜL Simone Fölling

Informationen bei Sigrid Höhne-Ludwig ☎ 0521-452356
Volleyball
Mo. 18:00 -22:00 Uhr Damen-Mannschaft H. Herrndörfer, Halle Gesamtschule
Mi. 20:30 -22:00 Uhr Hobby-Gruppe U. Wegner, Halle Gesamtschule
Do. 20:00 -22:00 Uhr Herren-Mannschaft K. Heitkämper, Halle Grundschule
Fr. 19:00 -21:00 Uhr Damen-Mannschaft H. Herrndörfer, Halle Grundschule

Informationen bei Klaus Heitkämper ☎ 0171-4908787
Tischtennis
Mo. 17:30 -19:00 Uhr Schüler Turnhalle Gottfriedstraße

19:30 -21:30 Uhr Herren Turnhalle Gottfriedstraße
Fr. 19:30 -21:30 Uhr Herren Turnhalle Gottfriedstraße

Kontakt: Dirk Eigenrauch, ☎ 0176-18470146
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TuS Quelle Fussballjugend: internationales  Flair  beim  Johannes-Cup in Quelle   

10

Dem Aufruf zum Johannes-Cup (vom 22. 
bis zum 25. Juni) waren in diesem Jahr 
viele Vereine mit 52 Mannschaften gefolgt: 
VfR Wellensiek, JSG Enger-Pödinghausen, 
FC Hövelriege, SV Gadderbaum, Herforder 
SV, Borussia Friedenstal (Mädchen-Mann-
schaft), TuS 08 Senne 1, TuS Eintracht Bie-
lefeld, SV Lippstadt 08, VfL Schildesche, 
Akademia Murawski, SV Avenwedde, 
SpVg Heepen, SV Heide Paderborn, SV 
Brackwede, VfL Ummeln, VFL Theesen, 
TSV Amshausen, TuS Hillegossen, SG FA 
Herringhausen Eickum, Sportfreunde Sen-
nestadt, SC Verl, TSV Viktoria Clarholz, SC 
Enger und SC Bielefeld 04/26, dabei sogar 
eine Sportschule aus Polen mit einer E- 
und einer F-Jugend-Mannschaft.
Leider haben wir – wie auch andere Verei-
ne – damit zu kämpfen, dass sich Mann-
schaften kurzfristig melden oder gar nicht 
erscheinen. So musste unser Turnier-Or-
ganisator kurzfristig neue Spielpläne 
schreiben; einige Mannschaften haben 
dadurch auch mal längere Wartezeiten in 
Kauf nehmen müssen. Natürlich gab es 
da immer wieder mal unzufriedene Spieler 
und Eltern. Dazu kam, dass wir auch nicht 
das richtige Fußballwetter bestellt hatten, 
mal regnete es, mal schien die Sonne. Für 
den Johannes-Cup 2018 bestellen wir bes-
seres Wetter!

Die B-Jugend begann am Donnerstag mit 
vier Mannschaften in einer Gruppe. Der 
TuS Quelle belegte den vierten Platz.
Die C1- und C2-Jugend war einen Tag spä-
ter dran. Zusammen mit den Gästen star-
teten sieben Mannschaften. TuS Quelle 2 

konnte den 1. Platz belegen, TuS Quelle 3 
den 4., TuS Quelle 4 den 5. Platz und TuS 
Quelle 1 den 6. Platz.
Am Samstag und Sonntag sind dann die 
Mannschaften der D-, E- und F-Jugend, 
Mini-Kicker und Bambinis an den Start 
gegangen. 
D1- und D2-Junioren spielten in einer 
Gruppe mit fünf Mannschaften den späte-
ren Sieger TuS Quelle 2 aus, TuS Quelle 1 
hat den 3. Platz belegt. 
Die E1-Junioren hatten ein voll besetztes 
Turnier mit 10 Mannschaften (aus Pader-
born, Lippstadt und Polen und so weiter), 
sodass man eine Vorrunde in zwei Grup-
pen, Halbfinale und zum Schluss alle Plät-
ze von 1 bis 10 ausspielen konnte. Hier 
belegte der TuS Quelle in einem sehr stark 
besetzten Turnier einen tollen 4. Platz. Als 
Sieger konnte der SV Lippstadt 08 den ers-
ten Preis in Empfang nehmen. Ein großes 
Dankeschön an den Trainer, der dieses 
starke Teilnehmer-Feld durch seine guten 
Kontakte zusammenstellen konnte.
Die E2- und E3-Junioren hatten auch ein 
voll besetztes Turnier mit acht Mannschaf-
ten, wobei diese alle aus unserer näheren 
Umgebung  gekommen sind. Da sieht man 
auch wieder, dass die anderen Trainer gu-
te freundschaftliche Kontakte zu Vereinen 
pflegen. So konnten wir auch hier eine 

Vorrunde in zwei Gruppen, 
Halbfinale und Platzierung, 
spielen. Hier belegte TuS 
Eintracht Bielefeld den 1. 
Platz, gefolgt von TuS Quelle 
2, und TuS Quelle 3 erreichte 
den 7. Platz. 
Die F1- und F2-Junioren hät-
ten normalerweise auch ein 
voll besetztes Turnier gehabt, 
wenn sich die F1-Mann-
schaft nicht kurzfristig abge-
meldet hätte. So spielten sie-
ben Mannschaften  in zwei 

Gruppen. Bei dem stark besetzten Turnier 
belegte der VfL Theesen den 1. Platz und 
der TuS Quelle 2 einen sehr guten 5. Platz. 
Die F3- und F4-Junioren hatten nicht nur 
mit dem Wetter zu kämpfen, sondern auch 
damit, dass sich im Vorfeld mehrere Mann-
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schaften abgemeldet hat-
ten und am Turniertrag eine 
Mannschaft unentschuldigt 
fehlte. So war außer unseren 
zwei Mannschaften nur noch 
der VfL Ummeln am Start. 
Sieger dieses kleinen Tur-
nieres war TuS Quelle 3 vor 
TuS Quelle 4 und dem VFL 
Ummeln.
Das Mini-Kicker-Turnier fand 
auch mit nur fünf Mann-
schaften statt. Am Start waren zwei Quel-
ler und drei Gast-Mannschaften. TuS Quel-
le 1 konnte den 1. Platz belegen und TuS 
Quelle 2 den 5. Platz.  
Die Bambinis sind mit sechs Mannschaf-
ten gestartet. Ein großes Kompliment muss 
man hier der Mannschaft vom SC Enger 
machen, die mit nur fünf Kindern spielte 
und das Turnier nicht abgesagt hatte. Bei 
den Bambinis gab es eine überragende 
Mannschaft vom SC Verl (1. Platz), gefolgt 
von TSV Viktoria Clarholz, SC Bielefeld 
04/26, TuS Quelle 2, TuS Quelle 1 und SC 

Enger. TuS Quelle 2 hatte Verstärkung von 
den Mini-Bambinis (Dankeschön). Bei der 
Siegerehrung haben alle Kinder den glei-
chen Preis bekommen, denn bei ihnen 
zählt noch keine Platzierung. 
Hier noch mal ein ganz großes sportliches 
Dankeschön an alle Eltern, die mitgeholfen 
haben, dass wir unser Johannes-Cup-Tur-
nier so gut über die Tage gebracht haben. 
Und vielen Dank für Eure Kuchen- und 
Salat-Spenden und so weiter. 
Wir können die Kinder zwar trainieren, aber 
nichts geht ohne die Eltern!     (Ralf Hartmann)

A1 Junioren
dienstags 18:00–19:30 Uhr, 
donnerstags von 18:00–19:30 Uhr, 
jeweils Kunstrasenplatz, 
Gottfriedstr. 10

B1 Junioren
montags von 19:00–20:30 Uhr, 
mittwochs von 19:00–20:30 Uhr, 
jeweils Kunstrasenplatz, 
Gottfriedstr. 10

C1 Junioren
montags von 18:00–19:30 Uhr, 
mittwochs von 18:30–19:30 Uhr, 
donnerstags von 18:00–19:30 Uhr, 
jeweils Kunstrasenplatz, 
Gottfriedstr. 10

C2 Junioren
montags von 17:30–19:00 Uhr, 
(Trainingsort bitte beim Trainer anfragen!); 
mittwochs von 17:30–19:00 Uhr, 
freitags von 17:30–19:00 Uhr, 
jeweils Kunstrasenplatz, 
Gottfriedstr. 10

D1 Junioren
mittwochs von 17:00–18:30 Uhr, 
freitags von 16:00–17:30 Uhr, 
jeweils Kunstrasenplatz, 
Gottfriedstr. 10

D2 Junioren
dienstags von 17:30–19:00 Uhr, 
mittwochs von 17:30–19:00 Uhr, 
freitags von 17:30–18:30 Uhr, 
jeweils Kunstrasenplatz, 
Gottfriedstr. 10

D3 Junioren
montags von 18:00–19:30 Uhr, 
freitags von 16:30–18:00 Uhr, 
jeweils Kunstrasenplatz, 
Gottfriedstr. 10

E1 Junioren
dienstags von 17:30–19:00 Uhr, 
freitags von 17:30–19:00 Uhr, 
jeweils Rasenplatz, Waldstadion, 
Marienfelder Str. 81

E2 Junioren
mittwochs von 17:00–18:30 Uhr, 
freitags von 17:00–18:30 Uhr, 
jeweils Rasenplatz, Waldstadion, 
Marienfelder Str. 81

E3 Junioren
mittwochs von 17:30–19:00 Uhr, 
freitags von 17:30–19:00 Uhr, 
jeweils Rasenplatz, Waldstadion, 
Marienfelder Str. 81

F1 Junioren 
mittwochs von 16:30–18:00 Uhr, 
freitags von 16:00–17:30 Uhr, 
jeweils Rasenplatz, Waldstadion, 
Marienfelder Str. 81

F2 Junioren Jahrgang 2010
freitags von 16:30–18:00 Uhr, 
Rasenplatz, Waldstadion, Marien-
felder Str. 81
F3 Junioren Jahrgang 2010/09
dienstags von 16:30–18:00 Uhr, 
donnerstags von 16:30–18:00 Uhr, 
jeweils Rasenplatz, Waldstadion, 
Marienfelder Str. 81

G1 Junioren Jahrgang 2011
dienstags von 16:30–17:30 Uhr, 
donnerstags von 16:30–17:30 Uhr, 
jeweils Rasenplatz, Waldstadion, 
Marienfelder Str. 81

G2 Junioren Jahrgang 2012/13
donnerstags von 17:00–18:00 Uhr, 
Rasenplatz, Waldstadion, Marien-
felder Str. 81

Trainingszeiten der Fußballabteilung



12

Viktor Rau kehrt an alte Wirkungsstätte zurück                  
In herzlicher Atmosphäre übergab Norbert 
Bole die Leitung der Volksbank-Geschäfts-
stellen Brackwede und Quelle an seinen 
Nachfolger Viktor Rau. Der 36-jährige 
Bankbetriebswirt übernahm zum 1. August 
offiziell die Verantwortung für dieses be-
deutende Geschäftsstellenbündel. Und er 
kehrt damit zu den Anfängen seiner berufli-
chen Karriere zurück, denn bis 2009 war er 
bei der damaligen Volksbank Brackwede 
beschäftigt und kennt daher den Stadtbe-
zirk und seine Menschen gut. 
Norbert Bole kann auf einen Werdegang 
zurückblicken, wie er heute nur noch sel-
ten zu finden ist: 44 Jahre im selben Un-
ternehmen. 1973 gestartet bei der ehema-
ligen Spar- und Darlehnskasse Gütersloh 
(einem Vorgängerinstitut der Volksbank 
Bielefeld-Gütersloh), qualifizierte er sich 
in den folgenden Jahren in der Kredit- und 
Baufinanzierungsberatung sowie in der 
Vermögensbetreuung. 1998 wurde dem 
inzwischen zum Dipl. Bankbetriebswirt 
ausgebildeten Gütersloher 
die Verantwortung für das 
Marktgebiet in Isselhorst 
übertragen. 2005 wechsel-
te er von Gütersloh nach 
Brackwede, um mit sei-
ner großen Erfahrung die 
Leitung der dortigen Ge-
schäftsstellen Brackwede 
und Quelle zu übernehmen. 
In der nur kurzen Zeit seines 
Wirkens erwarb er dort bei 
Mitarbeitern, Kunden und 
Kaufleuten gleichermaßen 
hohes Ansehen. 
Viktor Rau kann auf lang-
jährige Erfahrung im Fi-
nanzsektor blicken. Nach 
der Ausbildung bei der 
Volksbank Brackwede und 
Stationen bei anderen ge-
nossenschaftlichen Kredit- 
instituten kehrte er 2016 zur 
Volksbank Bielefeld-Güters- 
loh zurück, um die Leitung  
der Geschäftsstellen in  
Dornberg und Nordpark zu 
übernehmen. 

Schnell überzeugte er die Volksbank-Ver-
antwortlichen von seiner Kompetenz 
und seinen Führungsqualitäten, so-
dass ihm auch die Verantwortung für 
die Geschäftsstellen Brackwede und 

Quelle übertragen wurde.  
„Ich freue mich auf die neue 
Aufgabe, denn Norbert Bo-
le hat mir ein gut bestelltes 
Haus übergeben. Jetzt hof-
fe ich, dass unsere Kunden 
mir das gleiche Vertrauen 
schenken wie meinem Vor-
gänger“, wünscht sich Rau. 
Privat nimmt sich der ver-
heiratete Familienvater viel 
Zeit für seine beiden klei-
nen Kinder und für den  
aktiven Sport; besonders 
beim Klettern und Wandern 
holt sich Rau den Ausgleich 
zum verantwortungsvollen 
Berufsalltag.                    (QB)

Norbert Bole (l.) hat Viktor Rau ein gut bestelltes 
Haus hinterlassen.

Annette Knapp
Frisörmeisterin 
für SIE und IHN

Termine nach Absprache

Di - Fr  9 - 12 und 14:30 - 18 Uhr
Telefon 0521 450221

Osnabrücker Str. 73 • 33649 Bielefeld

Knapp_1404_rot  15.03.14  17:49  Seite 1

     

Osnabrücker Str. 73 • 33649 Bielefeld     

Telefon 0521 450221

 

Ich freue mich auf Ihren Besuch!

Termin nach Absprache
Dienstag bis Freitag:

Ich freue mich auf Ihren Besuch!

Eisenstraße 4

33649 Bielefeld

Fon (0521) 94 66 10

www.jauer-natursteine.de

TREPPEN

BODENBELÄGE

BÄDER

KERAMIK

KÜCHEN-
ARBEITSPLATTEN

RESTAURIERUNGEN

Ideen leben.

Natursteine
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Neues von Quelle im Wandel
Der PARK(ing) DAY ist eine jährliche 
weltweite Aktion, bei der PKW-Stellplätze 
in einen temporären öffentliche Park ver-
wandelt werden. Wir möchten aufzeigen, 
wie Verkehrsflächen anders genutzt wer-
den können und infrage stellen, wie viel 
Fläche dem Autoverkehr eingeräumt wer-
den soll. 
Freiräume schaffen, wo normalerweise 
Autos stehen! Dazu treffen wir uns am 
Freitagnachmittag, dem 15. September, 
ab 14:00 Uhr an der Carl-Severing-Stra-
ße gegenüber der Volksbank und freuen 
uns auf das rege Interesse unserer Queller  
Mitbürger.                                (Christine Wirth)

Schnippelparty: 
Alljährlich veranstaltet „Quel-
le im Wandel“ im Frühherbst 
auf dem Parkplatz vor der 
Eisdiele San Remo eine Ak-
tion, die sich gegen die welt-
weite Vernichtung von Le-
bensmitteln wendet und für 
einen schonenden und acht-
samen Umgang mit diesem 
wertvollen Gut eintritt.
Wir sammeln Lebensmittel 
(Obst, Gemüse, Kartoffeln, 
alles vegetarisch), die auf-
grund bestimmter „Schön-
heitsfehler“ von Supermärk-
ten und anderen Lebens-
mittelgeschäften aussortiert 
wurden, denen aber kaum 
Mängel anzumerken sind. 
Dann wird das Ganze in 
unserer mobilen Groß-
küche zu schmackhaf-
tem Obstsalat, Gemüse-
pfannen, Suppen usw.  
verarbeitet. Wer bei uns zu 
Gast sein will, ist herzlich 
willkommen. 
Musik und Informationen 
gestalten die Aktion unter-
haltsam, und etwas Gu-
tes für die Nachhaltigkeit 
auf diesem Planeten tut  
man auch.        (Ulrich Sonntag)
Kitchen on the run: Mo-

bile Küchencontainer 
stehen vom 16.08.17 bis 
25.09.17 auf dem Kirch-
platz Brackwede. 
Geflüchtete und Be-
heimatete kochen gemeinsam, kommen 
sich näher über Rezepte, Geschmack und 
Gespräche. Diese kostenlose Veranstal-
tungsreihe, über den Tellerrand gucken, 
war schon in mehreren Städten erfolg-
reich unterwegs. Quelle im Wandel ist am  
7. September mit dabei:
„Kommen – gemeinsam essen – miteinan-
der reden.                         

(Dagmar Heckmann)

Immer Nah.
Immer im Focus.

Queller Gemeinschaft e. V.
Arbeitskreis Focus Quelle

Jeden 2. Dienstag im Monat um 20.00 Uhr
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www. queller-gemeinschaft.de

 

 

 

 Mo., 04. Sept. 2017, 19:30 Uhr  
im Gemeindehaus 

Georgstr. 19

Gemein- 
wohlökonomie – 

Gesund wirtschaften  
statt Kapitalismus? 

Zukunft geht uns alle an!
Referenten:  

John Wegener (Vorstandsmitglied Gemeinwohlökonomie Deutschland e.V. i. Gr.);  
Albrecht Aupperle (Institut für Prävention und Arbeitsfähigkeit, ausgebildeter  
GWÖ-Berater); Albrecht Binder (Apotheker aus Steinheim, GWÖ - zertifiziert)
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Ein Queller Junge lebt nicht mehr  		                 – Leserbeitrag –

Er wurde im Brack-
weder Möllerstift 
geboren, machte als 
Kind oft die Quel-
ler Gegend um die 
Osnabrücker Straße 
unsicher. Schon da-
mals war (fast) kein 
Baum zu hoch – und 
immer den Schalk im 
Nacken.
Später dann begann 

seine Lehrzeit bei Zimmerei Hafner in der 
Freibadsiedlung, und aus Kalle/Karlchen 
wurde ein stattlicher Zimmermannsgesel-
le, der auch in Quelle so manches Richt-
fest erlebte. Eigentlich wollte Karl-Heinz ja 
zünftig auf  die Walz gehen: als Zimmer-
manngeselle, drei Jahre und ein Tag . . . 

Karl-Heinz Mortfeld †

Doch der Liebe wegen blieb er in Quelle. 
Stattdessen gab es dann Wanderjahre, die 
der Lehre folgten, mit Motorrad und BMW 
Isetta.
So wurde in Bochum-Langendreer, in 
Wolfsburg bei VW und am Viadukt in Biele-
feld-Schildesche geschafft, zusammen mit 
Waldi (Brück) und Franz (Jähnke) . . .  und 
wie sie alle hießen – ’ne tolle Truppe. Doch 
damit war’s dann mal vorbei, denn Fami-
liengründung stand an. Fortan ging’s beim 
Baugeschäft Rudolph beruflich über 40 
Jahre weiter. Gearbeitet wurde bei Sturm, 
Regen, Hitze und Schnee.
Als diese Zeit vorbei war, erfreuten ihn als 
Rentner u. a. seine Enkelin Annika und so 
manches Treffen mit Bekannten und alten 
Arbeitskollegen. 2004 stand eine schwere 
OP an, von der er sich – in Intervallen me-

dizinisch überwacht – zwar 
erholte, jedoch folgte nach 
zwölf Jahren ein Rückfall: 
Der Krebs kam zurück. Aber 
diese zwölf Jahre hatten sei-
ne Familie und Freunde noch 
– und er sie! Ab 2016 war es 
ein schwerer Kampf, den er 
leider im April dieses Jahres 
verlor. Und wir alle, die wir 
ihm nahe waren, verloren 
ihn.
In dieser Zeit und auch noch 
jetzt ist es schön zu wissen 
und zu erfahren, wer ihm bis 
zuletzt und auch über die 
Zeit der Trauer seiner Fami-
lie verbunden war und blieb. 
Dafür an alle Freunde von 
mir hier noch einmal: Danke, 
dass es Euch gibt!

(Sabine Herzog,  
33803 Steinhagen)

Bestattungen HELLMANN
Überführungen - Bestattungsvorsorge

Übernahme aller Formalitäten
Trauerbegleitung

Fax: 0521 479849

e-mail:bestattungen.hellmann@t-online.de

www.bestattungen-hellmann.eu

Stallbusch 12/14

33649 Bielefeld

Telefon: 0521 48516
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„Männer, aufgepasst!“                 – Anzeige –

Einen Sonderkurs für Männer 
bietet Karen Schmidt im „Calory-
Coach“-Institut für Bewegung und 
Ernährung an: effektives Training 
an Reha-Sportgeräten, wodurch alle Muskelgruppen an-
gesprochen werden. Dazu gehören auch Bauch-, Kraft-, 
Ausdauer- und Rückentraining. 
Kurs 1 (14:00 bis 14:45 Uhr) beginnt am 27.9.2017. 
Kurs 2 (19:30 bis 20:15 Uhr) am 28.9.2017. 
10 Einheiten kosten 70 € (ermäßigt 50 €); 
Anmeldung und Information unter: Tel.: 0851-9503868.

Brackwede: Hauptstraße 113
 Tel. 44 99 32

Quelle:  Carl-Severing-Straße 58
 Tel. 45 01 27

www.kleine-textilpflege.de
Ihr Meisterbetrieb im 
Bielefelder Süden

NORBERT KÖLPIN
Glashandel · Fenstertechnik
Sicht- und Sonnenschutzsysteme

Carl-Severing-Straße 216 · 33649 Bielefeld
Fon 05 21/32 93 47 56 · Mobil 01 72/9 54 95 52

info@koelpin-fenster.de · www.koelpin-fenster.de

1085103_2_999.1.pdfprev.pdf
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Der Förderverein lädt herzlich ein: 

Sortierter 
Kinderflohmarkt 
Angeboten werden gut erhaltene Herbst- und Winter-  

bekleidung (bis Größe 128), Spielzeug, Umstandskleidung, 

Babyausstattung, Fahrzeuge etc. 

Zur Stärkung gibt es Kuchen und Kaffee.                             

Parkplätze sind vorhanden. 

Wir freuen uns auf Euch!!! 

Wo:  KiTa 'Auf dem Rennplatz',     

GGGGGGGaloppweg 1, 33649 Bielefeld 

Wann: Sa., 09. September 2017 

Uhrzeit: 15:00 - 17:00 Uhr                   SSSSSSS
 14:30 Uhr Einlass für Schwangere +                

hhoh1 Begleitperson (Vorlage Mutterpass) 

Quelle radelt vorne mit!

„Rund ums Kind“  
an der Windflöte
Für Samstag, den 14. Oktober, 
von 14:00 bis 16:00 Uhr lädt  
der Förderverein der städti- 
schen Kindertagesstätte Wind-
flöte, Nelkenweg 62 in Biele-
feld-Senne, zum vorsortierten 
Flohmarkt ein. 
Für Schwangere mit Mutterpass 
und eine Begleitperson sowie 
für Eltern mit Kindern bis 6 Mo-
nate ist der Einlass bereits ab 
13:30 Uhr. Verkauft wird wieder 
alles „Rund ums Kind“ sowie 
Umstands- und Stillkleidung. In 
der Cafeteria gibt es leckeren 
selbst gebackenen Kuchen, der 
auch gern mitgenommen wer-
den darf.

Martinschule Gadderbaum: 
Secondhand-Flohmarkt
Am Samstag, dem 23. Septem-
ber, findet von 14:00 bis 17:00 
Uhr im Neubau der Gadder-
baumer Martinschule an der 
Deckertstraße 1 wieder der 
Secondhand-Flohmarkt des 
Fördervereins der Martinschule 
statt. 
Angeboten werden u. a. Herbst- 
und Wintermode für Kinderklei-
dung der Größen 56 bis 188 
sowie Spielzeug, Kinderwagen, 
Kinderfahrzeuge u. v. m.

Kinderflohmärkte in Quelle und Umgebung

Die Auswertung des diesjährigen Stadtra-
delns kann sich sehen lassen. Nicht nur die 
Ortsteilgruppe „Quelle fährt Rad“, sondern 
ganz Bielefeld hat im Vergleich zum Vor-
jahr kräftig zugelegt. Zwar läuft die Aktion 
des Klima-Bündnisses noch in NRW, doch 
schon jetzt ist klar: Bielefeld spielt erneut 
ganz oben mit. Für Quelle waren ganze 32 
Mitglieder gelistet, die stolze 6.995,1 km 

in drei Wochen erradelt haben. Im Vorjahr 
waren es „nur“ 19 Mitglieder mit 3.356 km. 
Im absoluten Ergebnis konnte Quelle da-
mit Platz 23 von 163 angemeldeten Teams 
erreichen.
Für Gesamt-Bielefeld waren 3.900 ange-
meldete Radler unterwegs, die insgesamt 
641.491 km mit dem Fahrrad zurückgelegt 
haben.                                                    (NFJ)

Bundestagswahl am 24. September 2017!X
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Aus der Queller Geschichte: 

Dieses Jubiläum feiern wir 
Queller als Groß-Bielefelder 
gern mit. Noch bis zum 15. 
Oktober ist die Jubiläums-
Ausstellung im Bielefelder 
Bauernhausmuseum zu se-
hen, das dienstags bis frei-
tags von 10:00 bis 18:00 Uhr, 
am Wochenende und an Fei-
ertagen von 11:00 bis 18:00 
Uhr geöffnet ist. 
Aber was hat das Bauern-
hausmuseum mit der Queller 
Geschichte zu tun? Der rote 
Faden führt uns wieder einmal 
in die Zeit, als der Hof Meyer zu 
Olderdissen als Quelle Nr. 1 noch Teil der 
politischen Gemeinde Quelle war, obwohl 
er – von Quelle aus gesehen – „hinterm 
Berge“ lag. Erst im Jahre 1905 wurden Hof 
und Ländereien an die Stadt Bielefeld ver-
kauft. Das Gelände des Bauerhausmuse-
ums befi ndet sich an der Ochsenheide, die 
zum damals ca. 180 ha großen Besitz des 
Meierhofes Olderdissen gehörte. 
Daran erinnert auch der sogenannte Ol-
derdissen-Kotten am nördlichen Rand des 
Areals, das einzige Museumsgebäude, das 
sich an seinem originalen Standort befi n-
det. Die Torbalken-Inschrift lautet: „Im Jahr 
1821 den 4. August haben die Eheleute als 
Anton Diederich Meier zu Olderdissen und 
Hanna Wihlmiena gebohrene Brackmeiers 
Jetzo Meiersche zu Oldderdissen ... die-
ses Gebäude lassen bauen und aufrichten 
durch Meister Johann Henrich Niedergas-
sel“, [nachzulesen im Queller Buch Band 
I, Seite 142]. Das Heuerlingshaus wurde 
ursprünglich von zwei Kötterfamilien be-
wohnt und diente zuletzt als Hausmeister-
wohnung und Unterkunft für die Museums-
verwaltung. Zurzeit wird das nicht unter 
Denkmalschutz stehende Fachwerkhaus 
komplett restauriert. In absehbarer Zukunft 
können die dort entstandenen Ausstel-
lungsfl ächen und Gruppenräume genutzt 
werden. 

Alle anderen Gebäude (Haupthaus, Wind-
mühle, Backhaus, Spieker, Kinderhaus, 
Bokemühle und Bienenhaus) sind translo-
ziert worden, d. h., sie befanden sich früher 
an einem anderen Standort. Das alles und 
noch viel mehr erfahren wir in der kürzlich 
erschienenen Festschrift zum 100-jährigen 
Jubiläum des Bauernhausmuseum. 
Auf dem Umschlag des 192 Seiten starken 
Buches heißt es: „Das seit 1917 beste-
hende Bielefelder Bauernhausmuseum 
ist das älteste Freilichtmuseum Westfa-
lens. Der an den Rand des Stadtwaldes 
translozierte Hof Meier zu Ummeln wurde 
in der Folgezeit um historische Gebäu-
de aus Ravensberg und angrenzenden 
Gebieten ergänzt. Nach dem Brand und 
der völligen Zerstörung des Haupthau-
ses 1995 erhielt das Museum 1999 mit 
zwei Häusern des Hofes Möllering aus 
Rödinghausen einen neuen Mittelpunkt. 
Die Dauerausstellung führt unter dem 
Oberbegriff »System Hof« in die ländliche 
Geschichte um die Mitte des 19. Jahr-
hunderts ein. Das Museum wird jährlich 
von rund 30.000 Menschen besucht und 
richtet etwa 500 Veranstaltungen aus. 
Das reich illustrierte Buch bietet ein ab-
wechslungsreiches Bild der Entwicklung 
des Museums von der Gründung bis zur 
Gegenwart.“                                          (lü.)

Johannes Altenberend und Lutz 
Volmer [Hg.]: Das Bielefelder 

Bauernhausmuseum 1917–2017. 
Ein Ort für die ländliche 

Geschichte. 20. Sonderveröffent-
lichung des Historischen Vereins 

für die Grafschaft Ravens-
berg e. V., Bielefeld 2017: 

Verlag für Regionalgeschichte; 
ISBN 978-3-7395-1120-7, 

24,00 €.

Alle anderen Gebäude (Haupthaus, Wind-

Johannes Altenberend und Lutz 
Volmer [Hg.]: Das Bielefelder 

Bauernhausmuseum 1917–2017. 
Ein Ort für die ländliche 

100 Jahre Bielefelder Bauernhausmuseum



Vereins durchgeführt wurde. Erwin Möller 
zeichnete den Lageplan der Ausgrabung. 

Die Urnen und Beigefä-
ße waren wichtiger Teil 
der Ausstellung im Städ-
tischen Museum Biele-
feld, das am 3. Oktober 
1906 in der ehemaligen 
Kaselowskyschen Villa 
eröffnet wurde. 
Der Pfleger des Muse-
ums, Prof. Dr. Wilbrand 

,hatte sie in mühevoller Kleinarbeit restau-
riert. „In fast 300 Arbeitsstunden gelang 
es ihm, aus den unzähligen Stückchen 
ein Dutzend Urnen in ihrer ursprünglichen 
Form wieder erstehen zu lassen“, schrieb 
der Vorsitzende des Historischen Vereins 
Dr. Reese im 20. Jahresbericht des His-
torischen Vereins. „Durch den Vergleich 
mit ähnlichen Funden an anderen Stellen 
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Archäologische Funde aus Quelle in der Ausstellung „Historische Fundstätten – neu gesehen“ 

Die Urne in Form einer Kanne war mit dieser Schale überdeckt.

Die Ausstellung von Michael 
Stanke und Heinz-Dieter Zutz  
im Historischen Museum 
Bielefeld ist noch bis zum 24. 
September 2017 zu sehen.
Michael Stanke hat in sei-
nen Bildern archäologische 
und historisch bedeuten-
de Fundstätten dargestellt 
und insofern „neu gese-
hen“. Demgegenüber stelle 
ich archäologische Objekte 
vor. Gemeinsam haben wir 
mit der Arbeitsgemeinschaft 
Archäologie 1993 die Klos-
terkirche am Jostberg aus-
gegraben, und er hat sie und 
47 andere archäologische Objekte künstle-
risch verarbeitet.

Die hier gezeigten Urnen stammen aus ei-
ner Grabung, die im Januar 1905 auf dem 
Gelände der Friedrich-Wilhelms-Bleiche in 
Quelle von Mitgliedern des Historischen 

Säule im 
Chorraum

Grundriss der Franziskanerkirche



Die 1937 in Sen-
ne gefundene 
Steinart war ur-
sprünglich dop-
pelt so lang und 
ist selten besutzt 
worden. Die 
Schneide wurde 
immer wieder 
geschliffen. Da-
durch wurde die 
Axt kürzer und 
der Schneiden-
winkel stumpfer. 
Das Loch für den Stiel sitzt deshalb jetzt an  
einer für die Nutzung ungünsti- 
gen Stelle.  Aus der Sammlung Junkermann 
ist ein Steinbeil zu sehen (Foto oben), das 
er 1924 bei dem Haus Einschlingen gefun-
den hat. Siegfried Junkermann entdeckte 
schon als Gymnasiast seine Leidenschaft 
für Archäologie und Frühgeschichte und 
sammelte am Blömkeberg Urnenscher-
ben und Steinzeitgeräte. 
Er war Jude. Im Zuge der sogenannten 
Gleichschaltung, in der Juden aus dem 
öffentlichen Leben verdrängt wurden, 
musste er 1934 seine Ämter im Bereich 
der Archäologie aufgeben. 1938 kaufte die 
Stadt Bielefeld ihm seine umfangreiche 
und wertvolle prähistorische Sammlung 
zum Preis von nur 2.500 Reichsmark ab. 
Ihm gelang die Emigration nach England. 
Im November 1944 verstarb Siegfried Jun-
kermann im Alter von 72 Jahren an den 
Folgen eines Schlaganfalls. Seine Söhne 
wurden nach dem Krieg im Rahmen der 
Wiedergutmachung entschädigt. H.-D. Zutz

machte Wilbrand die Urnen beredt. Nun 
erzählen sie uns von Menschen, die schon 
um 500 v. Chr. Geburt unsere Gegend 
bewohnt, ihre Toten verbrannt und deren 
Asche gemeinsam in Urnen beigesetzt 
haben.“
Die Geräte und Gefäße, die in der Ausstel-
lung gezeigt werden, stammen aus der 
Jungsteinzeit, der Bronzezeit und der Ei-
senzeit. Besonderes künstlerisch gestaltet 
und deshalb sehr wertvoll sind die Grab-
beigaben für ein Mädchen, das in Rheda 
bestattet wurde.
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Archäologische Funde aus Quelle in der Ausstellung „Historische Fundstätten – neu gesehen“ 

                       

www.freie-werkstatt-quelle.de

Eisenstraße 11a 33649 Bielefeld   0521 9467246

Diese Pfeilspitze aus der Bronzezeit fand ich auf 
der Galgenheide, bevor der Ostwestfalendamm 
gebaut wurde. 

Große Steinaxt aus derSenne.
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Musikalisches Mühlenwochenende im Juli
Mit „Landfolk und Rog-
gen-Roll“ bereicherte am 
Samstag, dem 15. Juli, die 
Gruppe „Flügelsang“ den 
Aufenthalt der zahlreichen 
Mühlengäste, die das ein-
malige Ambiente am Niemöl-
lershof bei leckerem Kuchen 
und Mühlenbrot genossen. 
Das Detmolder Ensemble 
hat traditionelle und moder-
ne europäische Mühlenlieder 
gesammelt, gibt Konzerte 
in Mühlen und an anderen 
schönen Orten und begeis-
tert das Publikum mit einer 
handgemachten Mischung aus Volks-, 
Folk- und Popmusik. Weitere Infos sind auf 
www.fluegelsang.de zu erfahren.
Dixieland-Musik von „Dr. Lippenkraft“ 
war am darauf folgenden Sonntag ein wei-
teres Highlight der Juli-Mahltage. 

Die weit über OWL hinaus bekannte, be-
reits 1980 gegründete Bielefelder Jazz-
Band war – wie schon im Vorjahr – wie-
der ein Publikumsmagnet, der nicht nur 
zahlreiche Mühlenfans, sondern auch Di-
xieland-Freunde aus nah und fern zur Was-

sermühle in Quelle zog. Infos 
mit Hörproben zu den „sie-
ben Bratenkötters“ gibt es 
unter www.dr-lippenkraft.de                                                     
                                           (lü.)

1

montags, dienstags, mittwochs ab 17:00 Uhr
donnerstags u. freitags ab 12:00 Uhr

samstags ab 14:00 Uhr, sonntags ab 10:00 Uhr

13

Montags:jede Pizza nur5,99 Euro
��50�6,

Sieht man in hiesigen Gewässern 
eine Schildkröte (hier an Niemöl-
lers Teich), handelt es sich meist 
um eine Schmuckschildkröte, 
deren Pflege vermutlich zu auf-
wändig geworden ist. Die Euro-
päische Sumpfschildkröte ist in 
Deutschland fast ausgestorben. 
(D. Kunzendorf)
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Musikalisches Gipfeltreffen in Ummeln
HARMONIC BRASS & The Cincinnati 
Pops Brass Quintet:
Als die Mitglieder von Harmonic Brass auf 
einer ihrer vielen Amerika-Tourneen ihre 
Kollegen aus dem Cincinnati Symphony 
Orchestra kennenlernten und mit ihnen 
musizierten, war das Liebe auf den ersten 
Blick. Nach triumphalen gemeinsamen 
Konzerten in Amerika wurde der Wunsch 
immer größer, dieses Projekt den vielen 
Fans in Deutschland vorzustellen.
Es war nicht leicht, gemeinsame Termine 
zu finden. Harmonic Brass ist als Quintett 
weltweit unterwegs, die fünf Solobläser des 
Cincinnati Symphony Orchestra sind ein-
gebunden in eines der führenden nordame-
rikanischen Orchester. Bei der Verschmel-
zung dieser beiden Quintette wird es zu 

einem Klangerlebnis der besonderen Art 
kommen. Filmmusik wird dabei eine große 
Rolle spielen, aber auch das Aufeinander-
treffen von Amerika und Europa bietet un-
geahnte musikalische Höhenflüge.
Am 15. September um 19.30 Uhr in der Ev. 
Kirche in Bielefeld-Ummeln besteht die 
Gelegenheit, dieses Projekt zu erleben. 
Karten sind erhältlich in der Buchhandlung 
Schwarz (Umlostr. 8, Tel. 0521- 4792421), 
im Gemeindebüro der Ev. Kirchengemein-
de Ummeln (Tel. 0521-48308) und bei Po-
saunenchormitgliedern des Ev. Posaunen-
chores Ummeln sowie Herrn Knufinke (Tel. 
0172-2766998) zum Preis von 25 €, Schüler 
und Studenten ermäßigt 20 €, (Abendkas-
se: 28 €/23 €). Einlass ist ab 18:30 Uhr bei 
freier Platzwahl.                                               (QB)

Augenoptik Mühlenweg
Carl-Severing-Straße 92
33649 Bielefeld-Quelle

Tel. 0521 450566

FÜR IHRE AUGEN DAS BESTE

Mühlenweg_1404  13.03.14  16:25  Seite 1

Carl-Severing-Str. 171 • 33649 Bielefeld

Josefi na Caro
- Ihr Fußspezialist -- Ihr Fußspezialist -

Inh. Andrea FreibergPOLZ

exklusive moderne floristik
carl-severing-straße 73 • 33649 bielefeld

tel 0521 45 04 97 • fax 0521 944 19 86

öffnungszeiten

mo – fr: 8:30 – 18:00  sa: 8:30 – 13:00    

Polz_1303  23.02.13  12:23  Seite 1

Bundestagswahl am 24. September 2017!X
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AFIB informiert    	 – Anzeige –

Die Nebenkosten – mehr als nur Strom 
und Wasser!

Wer eine Immobilie mietet, muss zusätz-
lich zur Kaltmiete diverse Nebenkosten 
einplanen. Wasserkosten zählen zu den 
unvermeidlichen Nebenkosten – ob man 
zur Miete wohnt oder Eigentümer ist. 
Dazu gehören die Gebühren für das ver-
brauchte Wasser, Abwasser und Kosten 
für die Wasseruhr. Die Heizkosten ma-
chen aufgrund der steigenden Strom-, 
Gas- und Erdölpreise einen immer größer 
werdenden Anteil an den festen Kosten 
fürs Wohnen aus. Berechnet werden sie 
anhand des persönlichen Verbrauchs. 
Auch die Erfassung des Brennstoffver-
brauchs und die Dienste des Schornstein-
fegers müssen bezahlt werden. Dieser 
übernimmt Wartung und Pflege der Hei-
zungsanlagen und des Schornsteins. Gibt 
es einen Hausmeister und eine Treppen-
reinigung, werden die Kosten für deren  
Tätigkeiten auf alle Mieter 
verteilt. 
Auch für den Komfort eines 
hauseigenen Fahrstuhls müs-
sen Mieter gemeinsam zah-
len. Hier fallen Kosten für Be-
triebsstrom, Reinigung und 
Sicherheitscheck an. 
Auch andere Einrichtungen 
wie die Waschküche verursa-
chen Nebenkosten. Gebühren 
für die Müllabfuhr und Stra-
ßenreinigung werden eben-
falls auf die Mieter verteilt – 
genau wie die Grundsteuer. 

Natürlich fallen nicht alle Kostenarten 
für jedes Haus an. Die Beträge für Was-
ser und Strom variieren je nach Anbieter, 
Tarif und persönlichem Verbrauch. Doch 
viele Nebenkostenabrechnungen sind 
auf den ersten Blick nicht transparent. 
Vorsicht ist insbesondere dann geboten, 
wenn der Vermieter die Nebenkosten 
von einem aufs andere Jahr um mehr als  
10 Prozent erhöht. Dann ist es empfeh-
lenswert, die einzelnen Posten genau zu 
kontrollieren. 
Wer eine Immobilie mietet, sollte sich 
vorab genau beim Makler oder Vermieter 
nach den Nebenkosten erkundigen – da-
mit die Warmmiete nicht zur bösen Über-
raschung wird. 
Weitere Tipps für Immobilieneigentü-
mer gibt es in unserem kostenlosen 
Immpuls-Magazin, bestellbar unter Tel.: 
0 5204/9 2528 70, info@afib-immobilien.
de oder einfach direkt in unserem Büro 
am „Kirchplatz 2“ in Steinhagen.

Neubau  Umbau  Renovierung

Queller Str. 152 · 33649 Bielefeld (Ummeln)
Telefon 05 21/44 28 07 · Fax 05 21/44 28 05

e-mail: post@lagerquist-bau.de · www.lagerquist-bau.de

Hans Lagerquist

Ihr zuverlässiger Partner fürNeubau • Umbau • Renovierung • Sanierung

E-Mail: post@lagerquist-bau.de • www.lagerquist-bau.de

Ihr zuverlässiger Partner – Fachkraft für Wärmedämmtechnik 

Lagerquist  15.02.13  16:51  Seite 1
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Kleinanzeigen
Eine private Kleinanzeige im 
Queller Blatt kostet 2,50 €. 
Telefonische Anzeigenan-
nahme ist nicht möglich. Für 
den Inhalt übernehmen wir 
keine Verantwortung. Sen-
den Sie bitte Ihren Anzeigen-
text + 2,50 € an: Queller Blatt 
• Carl-Severing-Str. 115 •  
33649 Bielefeld • queller-
blatt@gmx.de  (Eine Bank-
verbindung wird mitgeteilt.)

Lieber älterer Mitbürger, wer 
fasst nach vielen langen Jah-
ren Autofahren den mutigen 
Entschluss, seinen gepflegten 
Wagen nicht mehr selbst zu fah-
ren und möchte sein „Schmuck-
stück“ in gute Hände abgeben? 
☎ 0521-141218 abends.
Fahrdienste zum Festpreis! 
Seriös und zuverlässig. Fahrt in 
Quelle ab 4 €; Quelle ––> Innen-
stadt ab 7 €; Arzt-/Einkaufsfahr-
ten, Flughafentransfer; u. v. m.  
☎ 0176-98566797.
Helle, ruhige Whg., 70 qm,  
1. Etage, 3 Zi. u. Einbauküche, 
Bad, Badewanne, Dusche, Bal-
kon, Keller in Quelle nahe Lutter-
tal ab 1.9.2017 an Solvente über  
50 J., Nichtraucher, zu vermie-
ten. ☎ 0521-451935.
Computerprobleme? Netz-
werkprobleme? Service 
an Ort u. Stelle! EDV-Prei-
bisch ☎ 05241-34263 oder 
0179-7244408.
Möblierte DG-Wohnung in 
Quelle, 25 m2, WM 260 €, ab 
Mitte September frei. ☎ 0521/ 
45 18 53.
„Baumpflege Maurer“ – Fach-
betrieb für Baumpflege und 
Baumfällung. ☎ 0179/5093386  
od. www.baumpflege-maurer.de
Radlers Saitenwind – der  
Gitarrenunterricht bei Ihnen zu 
Hause, für Kinder, Jugendliche  
u. Erwachsene, ☎ 0521-487509,  
E-Mail: volker.radler@online.de
Ich suche Arbeit: Gartenarbeit, 
Hilfe bei Umzug usw. Bitte alles 
anbieten. ☎ 0176-43227819.
WIR SUCHEN: EFH/DHH für 
junge Familie in u. um Quelle, 
gern Nähe Gesamtschule. ☎ 
05201 6619220, info@afib-im-
mobilien.de
Alles fürs Haus: Gebäuderei-
nigung, Gartenarbeit, Winter-
dienst, ☎ 0521-52892552, mobil 
0177-4593865, info@shaqiri- 
gebaeudereingung.de, www. 
shaqiri-gebauedereinigung.de
Junge, solvente Familie sucht 
Haus oder Grundstück in Quel-
le, Brackwede oder Senne I. ☎ 
0176-62792008.

Hochzeitssängerin, Trauer-
sängerin. Biete klassischen 
Gesang zu feierlichen Anlässen. 
Infos unter: singendes-herz. 
jimdo.com o. ☎ 0151-22397425.

Neubau! Seniorengerechte 
ETW in d. Kiskerstr. (Halle): 
99,24 m² WF, Tiefgarage, 
Kellerraum, Terrasse/Garten, 
Verbrauchsausw. 30 kWh/
(m²*a), 276.000 € (provisionsfrei), 
Fertigst. Sommer 2018, info@
afib-immobilien.de

Gartenarbeiten aller Art,  
Teiche und Bachläufe, Baum- 
pflege und Baumfällungen, 
Pflanzenschutz, Pflasterungen, 
Bodenaustausch, Winterdienst 
u. v. m., Garten-Quelle, mobil: 
0173-3660669, ☎ 0521- 
39952500.

Günstige Tarife – sauberer 
Ökostrom – kurze Vertrags-
laufzeit; Ökostrom: die beste 
Wahl, weitere Infos von Heike 
Schlifter ☎ 0176-90770477.

Freundliche grundsanierte  
2 ZKB in Quelle, ca. 48 m2,  
WM 450 €, ab Sept./Okt. frei.  
☎ 0521/ 45 18 53.

vh-concept – Internet-Lösun-
gen! Sie brauchen ein Logo,  
Visitenkarten, Flyer oder Anzei-
gen – aber das Budget ist eher 
schmal? Beachten Sie die  
Angebote des Monats auf  
www.vh-concept.de! ☎ 5204/ 
9237218.

Junge, 5-köpfige Familie 
sucht dringend ein Haus zur 
Miete oder zum Kauf in Quelle. 
Wir sind für jeden Hinweis oder 
jedes Angebot sehr dankbar. 
Bitte wenden Sie sich einfach 
per Mail an: knirsch.f@gmail.
com oder melden sich telefo-
nisch unter ☎ 0176-32842411.

Ich suche Gartenarbeit.  
☎ 0176-43298771.

Zuverl. Reinigungskraft für  
2-3 Std./Woche auf Minijob- 
Basis gesucht: in Quelle;  
☎ 0521-94676699.

Netter Mann, 63 J., sucht eine 
Frau zum Ausgehen und Spaß 
haben, ☎ 0170-3650644.

Male auch Bilder nach Ihren 
Vorlagen und Wünschen. 
Kontakt am besten über E-Mail: 
info@petersens-atelier.de oder 
☎ 0521-4177677 (AB).

Sängerin und Musikpädago-
gin erteilt Klavier-, Gesang- u. 
Gitarrenunterricht. Gern können 
Sie mich auch zu festlichen An-
lässen buchen. www.heike-rad-
ler.de. ☎ 05204/9275539.

Komf. FEWO in Fuhlendorf, 
Nähe Rügen, 2-6 Pers., Was-
serblick, Hafennähe, Garten, 
PKW-Stellpl., Prospekt: ☎ 0175-
2231889. www.ferienimhausgu-
drun.de

Liebevolle, zuverl. Urlaubsbe-
treuung für meinen mittgroßen 
Labrador-Rüden gesucht: im 
Oktober für 2 Wochen; ☎ 0521- 
94676699.

vh-concept – Internet-Lösun- 
gen! Ist Ihre Webseite fit für 
Tablet, Smartphone und Co.? 
Schauen Sie hier, und lassen Sie 
sich beraten: www.vh-concept.
de oder ☎ 05204/9237218.

Rentner, 63 J., sucht Arbeit als 
Haushaltshilfe oder -reiniger 2x/
Woche; (14 J. Erfahrung Büro, 
Treppen, Fenster, 7 J. Haus-
haltshilfe), ☎ 0170-3650644.

Haushaltshilfe stundenweise 
auf 450 €-Basis von älterem 
Ehepaar gesucht,  
☎ 0521-452608.

Übernehme Änderungsarbei-
ten: Termine unter Inge Kinder, 
☎ 05204-920948.
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Neues von der Seniorenbörse
Erfahrungsaustausch der „Zeitgenos-
sen“ zur Lebenszufriedenheit 
Mitglieder der Zeitbank-Initiative springen 
füreinander ein, wenn Not an der Person 
ist und tauschen sich monatlich über ge-
sellschaftliche Themen aus, diesmal: Wie 
Lebenszufriedenheit gelingen kann. Ein 
paradoxer Einstieg ist manchmal hilfreich: 
Wie kann man es anstellen, möglichst un-
zufrieden mit seinem Leben zu werden. 
Schmunzelnd fallen uns gute Tipps ein: 
• sich möglichst viele Vorwürfe machen, 
was man alles nicht geschafft oder falsch 
gemacht hat • anhaltend über Unstimmig-
keiten grübeln und sich in Zweifel hinein-

steigern • sich mit Leuten vergleichen, die 
ihr Leben scheinbar viel leichter bewälti-
gen können • an hochfl iegenden Plänen 
festhalten, die sich nur schwer erreichen 
lassen • der rosigen und rüstigen Vergan-
genheit hinterhertrauern.
Es fällt uns leichter, nützliche Erfahrungen 
und Gewohnheiten auszutauschen, um 
Lebenszufriedenheit zu erhalten: Mit sich 
(und anderen) gnädig umgehen – auch bei 
Missgeschicken und bei Fehlentschei-
dungen in der Vergangenheit, schöne 
Momente bewusst genießen und im Ka-
lender festhalten, Dankbarkeit pfl egen, 
z. B. im Rückblick auf den Tag, seine ver-

bleibenden Stärken nutzen 
und schätzen, den Schal-
ter im Kopf auf zuversicht-
liches „Vorwärts-Denken“ 
umstellen.
Deutlich erkennbar war, 
dass alle von uns zufrieden 
wirken (und nach überzeu-
genden Aussagen auch 
sind), obwohl manche un-
serer Zeitgenossen schwie-
rige Lebensphasen hatten 
oder unter Gesundheitspro-
blemen leiden. 
Sie sind für uns Vorbild, im-
mer zu versuchen, das Bes-
te aus einer Situation zu ma-
chen, auch mit Hilfen unter-
einander, für die wir stehen.
Das nächste Monatstref-
fen am Donnerstag, 7.9.17 
von 10:00 bis 12:00 Uhr 
zum Thema: Zwischen-
menschliche Konfl ikte: ihre 
Risiken und Chancen, im 
Gemeinschaftshaus Quelle, 
Carl-Severing-Straße 115, 
Gäste und Interessierte sind 
willkommen. Kontakt: karin.
duden@t-online.de.

Ihre Hilfe vor Ort!

Fon: Fon: Fon: 0005 21 5 21 5 21 ||| 45 48 549 45 48 549 45 48 549
www.dietz-hausgeraete.dewww.dietz-hausgeraete.dewww.dietz-hausgeraete.de

Trockner
Dampfgarer

     Dunsthauben
Geschirrspüler

 Backöfen- Herde 
Waschmaschinen

Kühl- Gefriergeräte
 Kaffeeeinbauautomaten 

 Ceranfelder- und Mulden

wir reparieren

div. Marken

 u. a. 

im  ,- Brackwede, Gütersloher Straße 122

Heute gebracht, morgen gemacht!
Ihre schnelle und gute Reinigung 

in Brackwede.
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Mo. 04.09.17 19:30 Uhr Focus Quelle: Gemeinwohlökonomie – 
Gesund wirtschaften statt Kapitalismus? 
Zukunft geht uns alle an!

Johannes-Gemeindehaus, 
Georgstr. 19

Mi. 06.09.17 20:00 Uhr SPD Quelle & Freibad:  
Monatsversammlung

Gemeinschaftshaus Quelle, 
Carl-Severing-Str. 115

Do. 07.09.17 10:00–
12:00 Uhr

Seniorengenossenschaft/Zeitbank:  
Monatstreffen Thema „Zwischenmensch- 
liche Konflikte: ihre Risiken und Chancen“

Gemeinschaftshaus Quelle, 
Carl-Severing-Str. 115

Do. 07.09.17 16:00 Uhr SoVD Brackwede-Quelle:  
Versammlung

Taverne Sprungmann,  
Osnabrücker Str. 65

Fr. – 
So.

08.09.–
10.09.17

Johannes-Kirchengemeinde:  
Gospel-Workshop mit Ardell Johnson

Johannes-Gemeindehaus, 
Georgstr. 19

Sa. 09.09.17 09:00–
16:00 Uhr

Grundschule Quelle: Infostand zum  
Schuljubiläum 2018 (140 Jahre)

Borgsenallee

Sa./ 
So.

09.09.17– 
10.09.17

11:00–
18:00 Uhr

Biohof Bobbert:  
Hoffest

Alleestr. 3

Sa. 09.09.17 14:00–
17:00 Uhr

Verein Mühle Niemöller:  
Mahl- und Backtag

Niemöllershof

Sa. 09.09.17 15:00–
17:00 Uhr

KiTa „Auf dem Rennplatz“: Sortierter 
Kinderflohmarkt

Galoppweg 1

So. 10.09.17 11:00 Uhr Johannes-Kirchengemeinde:  
Gospel-Celebration im Gottesdienst

Johanneskirche

So. 10.09.17 14:00–
17:00 Uhr

Verein Mühle Niemöller:  
Mahl- und Backtag (Tag des Denkmals)

Niemöllershof

Mi. 13.09.17 20:00 Uhr Quelle im Wandel:  
monatl. Treffen

Gemeinschaftshaus Quelle, 
Carl-Severing-Str. 115

Fr. 15.09.17 14:00–
17:00 Uhr

Quelle im Wandel (Beteiligung): „PARK(ing) 
DAY“

Carl-Severing-Str.,  
gegenüber Volksbank

Sa. 16.09.17 14:00–
16:00 Uhr

Förderverein Queller Schule:  
Flohmarkt rund ums Kind

Grundschule Quelle,  
Carl-Severing-Str.

So. 24.09.17 08:00–
18:00 Uhr

Bundestagswahl

Sa. 30.09.17 14:00–
16:00 Uhr

KraftQuell:  
Meditativer Baumspaziergang

Osnabrücker Str.,  
Bushaltestelle Lunastraße

Sa. 30.09.17 14:00–
17:00 Uhr

Quelle im Wandel:  
Schnippelparty

Parkplatz a. d. Borgsenallee 
(vor San Remo)

Mo.–
Mo.

02.10.–
16.10.17

Queller Gemeinschaft: Herbstreise  
„15 Tage Megastädte im Westen der USA“

Tel. 0172-5204246  
(Uwe Jauer)

Mi. 04.10.17 20:00 Uhr SPD Quelle & Freibad:  
Monatsversammlung

Gemeinschaftshaus Quelle, 
Carl-Severing-Str. 115

Do. 05.10.17 16:00 Uhr SoVD Brackwede-Quelle:  
Versammlung mit Ehrungen

Taverne Sprungmann,  
Osnabrücker Str. 65  
(Bitte anmelden!)

Sa./ 
So.

07.10.– 
08.10.17

14:00–
17:00 Uhr

Verein Mühle Niemöller:  
Mahl- und Backtag

Niemöllershof
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Wieder Hoffest bei Bobbert
Für den 9. und 10. September lädt der Biohof Bobbert wieder zum tradi-
tionellen Hoffest ein. 
Auch in diesem Jahr gibt es an beiden Tagen von 11:00 bis 18:00 Uhr 
wieder ein reichhaltiges Angebot an Informationen von interessanten Ausstellern, 
Kutschfahrten, Kinderspiele und jede Menge Leckereien aus der Hofküche in be-

währter Bioland-Qualität. In diesem Jahr wird auch der 
Heimat- und Geschichtsver-
ein Quelle mit einem Info-
stand vertreten sein, an dem 
der neue Wandkalender 
2018 („Quelle von oben – 
historisch“) vorgestellt wird. 
Er ist dort – und auch noch 
danach in Queller Geschäf-
ten (Buchhandlung Co-Libri, 
Schuhhaus Hellweg, Hof-
laden Bobbert und Lotto-
Toto Graichen) – zum Preis 
von 5,00 Euro erhältlich.                                                                                  
                                      (lü.)

währter Bioland-Qualität. In diesem Jahr wird auch der 
Heimat- und Geschichtsver-
ein Quelle mit einem Info-
stand vertreten sein, an dem 
der neue Wandkalender 
2018 („Quelle von oben – 
historisch“) vorgestellt wird. 
Er ist dort – und auch noch 
danach in Queller Geschäf-
ten (Buchhandlung Co-Libri, 
Schuhhaus Hellweg, Hof-
laden Bobbert und Lotto-
Toto Graichen) – zum Preis 
von 5,00 Euro erhältlich.                                                                                  
                                      (lü.)

Quelle von oben – historisch

www.heimatverein-quelle.de

2018

Blick von Quelle auf die beiden Hünenburg-Türme und den Bielefelder Norden 2014 (Foto: H. Strathkötter)

Kalender_2018_170801_Kalender 2013  04.08.17  10:26  Seite 1

Täglich frische

BiO-Lebensmittel!

Tel. 0521 / 9 46 76 00
Alleestraße 3 · Bielefeld-Quelle

Hofladen
Biohof Bobbert

Wir sind für Sie da:

Mo - Fr  9 - 19 Uhr

Sa         9 - 14 Uhr

 

Sie haben die Immobilie – Wir haben den Käufer! 

Wir suchen für unsere Kunden Eigentumswohnungen, 

Einfamilienhäuser und Mehrfamilienhäuser 

Wir vermitteln für Sie zeitnah und 

zum höchstmöglichen Preis - für den Verkäufer kostenfrei! 

Kontakt:  

www.aksimmobilien.de  Fon: 0521 - 5214837 
Jetzt zum 

Klima-Service!
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Do. 07.09.17 18:00 Uhr Quelle im Wandel (Beteiligung): 
„Kitchen on the run“

Brackwede, Kirchplatz

Sa. 09.09.17 19:00 Uhr Brockhagener Oktoberfest Feuerwehrgerätehaus 
Brockhagen

So. 10.09.17 14:30 Uhr Große Sketchparade (Comedy) 
in der Kulturscheune

Hof Ordelheide, 
Sandforther Straße

Fr. 15.09.17 19:00 Uhr Konzert mit „Harmonic Brass“ Ev. Kirche Ummeln

Sa. 16.09.17 20:00 Uhr Junge Sinfoniker 
(Copeland, Bernstein, Adam, Gershwin)

Aula im Schulzentrum 
Steinhagen

So. 17.09.17 14:00–
17:00 Uhr

Quelle im Wandel (Beteiligung): 
Repair-Café

Begegnungszentrum Dia-
konie, Auf der Schanze 3

Sa. 23.09.17 14:00–
17:00 Uhr

Förderverein Martinschule Gadderbaum: 
Secondhand-Flohmarkt zugunsten des 
Fördervereins

Gadderbaum, 
Deckertstr. 1

Sa./
So.

23.09.–
24.09.17

Fittkefest Steinhagen-Ströhen, 
Festplatz Ströher Str./
Mönchsweg 

Sa./
So.

30.09.–
01.10.17

GGV Ummeln: 
Ausstellung

Sporthalle Grundschule 
Ummeln

Hermann Vemmer KG
Sauerlandstraße 12

33647 Bielefeldwww.vemmer-bestattungen.de

Jetzt schon an 
 später denken  
    – wir beraten Sie gern!

Tag und Nacht erreichbar
Telefon 0521-417110

Bestattungsvorsorge

anz_queller-blatt_2016.indd   1 03.06.16   11:53

–

Angebot: 1 Stück frischer Apfelkuchen mit Sahne + Kaffee 1,- €
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Ferienspiele: Kinder-Bäcker an der Mühle
Im Rahmen der Queller  
Ferienspiele mit den Falken 
waren die Bäcker von Nie-
möllers Mühle Ende Juli und 
Anfang August zweimal mitt-
wochs vormittags mit zwei 
verschiedenen Gruppen der  
Ferienspielkinder aktiv. 
Bernd Steinkröger und Horst 
Brück machten die obligato-
rische Mühlen-Führung, bei 
der sie dieses Jahr endlich 
mal den Mühlstein zeigen 
konnten, denn der liegt offen, weil er repa-
riert werden muss. 

Schon im vergangenen Jahr hat-
ten Ferienspielkinder in der Mühle 
Brot gebacken, und die Falken als 
Betreuer hatten wieder angefragt. 
Und weil es voriges Jahr allen 
Beteiligten so viel Spaß gemacht 
hatte, sagten die ehrenamtlichen 
Mühlenaktiven wieder  zu! Kindererfahrung 
haben sie selbst auch beide, als Opas oder 
als ehemalige Kinderbetreuer in Freizeiten 
beim CVJM oder bei den Falken.

Also heizten die „Mühlen-Bäcker“ Jür-
gen Grimme und Bernd Steinkröger den 
Backofen jeweils einen Tag zuvor an, und 
ab 9:30 Uhr ging’s los! Den originalen Müh-
len-Brotteig (!) hatten sie zuvor mit Hilfe 
von Profi-Bäcker i. R. und Vereinsmitglied 
Uli Hagemeier, der den Mühlenverein auch 
an Backtagen tatkräftig unterstützt, selbst 
hergestellt, gewalkt, zu Brot geformt und in 

den Ofen geschoben. Dann hieß es warten 
und das Gästebuch vollschreiben. Jedes 
Kind konnte schließlich das mit Hilfe von 
Namens-Fähnchen an Schaschlik-Spießen 

gut erkennbare eigene Brot 
mit nach Hause nehmen.
Den Mühlenfreunden blieb 
ab Mittag noch das Sauber-
machen von Ofen, Knetkes-
sel und Backstube, damit 
bis zum nächsten „richtigen“ 
Mühlenwochenende wieder 
alles schön lebensmittelsau-
ber ist.
Ob es wohl in 2018 wieder 
kleine Niemöller-Bäckerlehr- 
linge geben wird?          (USG)

Wir helfen  
Ihnen gerne!

05 21/44 52 00

Alle Marken!

Keller_1304  23.03.13  17:22  Seite 1



29

K
ir

ch
en

te
rm

in
e

Gottesdienste
Johanneskirche

Johannes-Kirchengemeinde
Quelle-Brock

03.09.17 10:00 Uhr Gottesdienst, mit Taufe P. i. R. Ledwa

08.09.17 14:30 Uhr Trauung Pn. Boge-
Grothaus

08.09.17 16:30 Uhr Trauung P. i. R. Ledwa

10.09.17 11:00 Uhr Gottesdienst 
mit Gospelcelebration

Pn. Boge-
Grothaus

16.09.17 18:10 Uhr Werkstatt-Gottesdienst zum 
CVJM-Jahresfest
mit anschl. Imbiss

Pn. Boge-
Grothaus u.
CVJM-Team

23.09.17 15:00 Uhr Trauung P. i. R. Ledwa

24.09.17 11:00 Uhr Familiengottesdienst 
zum Erntedank auf dem
Biohof Bobbert, mit 
Kinderkirche, mit Taufen
mit Posaunen, Alleestr.3

P. Dreier

01.10.17 10:00 Uhr Gottesdienst mit Begrüßung 
der neuen Konfi rmanden, mit 
Kirchenchor

Pn. Boge-
Grothaus

08.10.17 18:00 Uhr Politischer Gottesdienst, 
10 Uhr Gottesdienst entfällt!

Pn. Boge-
Grothaus

13.10.17 17:00 Uhr Trauung P. Dreier

15.10.17 10:00 Uhr Gottesdienst Pn. Boge-
Grothaus
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Über die Gottesdienste und die sonstigen 
Veranstaltungen in der Ev. Johannes-Kirchen-
gemeinde Quelle-Brock können Sie sich jederzeit 
informieren: 

Die Johanneskirche im 
Internet:
www.quelle-brock.de
www.facebook.com/
QuelleBrock

Fahrdienst am 2. + 4. Sonntag im Monat ab Grabenkamp 35 in 
Brock um 9:30 Uhr: Bitte bis freitags 11:00 Uhr im Gemeindebüro 
anmelden: Tel. 45 15 70. 

Offene Kirche: Die Johanneskirche ist in 
der Sommerzeit täglich, außer dienstags, 
von 10:00 Uhr bis 15:00 Uhr zum Gebet und 
zur Meditation geöffnet. In den Ferien gilt die 
verkürzte Öffnungszeit von 10:00 bis 12:00 Uhr.

Kath. Pfarrei St. Elisabeth
Herz Jesu-Gemeinde 
Brackwede-Quelle
Mackebenstraße 17
33647 Bielefeld
Tel. 584 8270 • Fax: 58482799

Pfarrbüro: Di. bis Fr. 11:00-13:00 Uhr, 
Do. 15:00-17:00 Uhr

Aktuelle Termine unter: 
www.pv-herzjesu-stmichael.de/  

Neuapostolische Kirche
Quelle-Steinhagen, Steinhagen, Lange Str. 104
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Aktuelle Informationen fi nden Sie auch unter www.nak-bielefeld.de

So 03.09.17 09.30 Uhr Vormittags-Gottesdienst, 
Sonntags- und Vorsonntagsschule

Mi 06.09.17 19.30 Uhr Abend-Gottesdienst

So 10.09.17 10.00 Uhr Zentralgottesdienst mit Bezirks-
apostel Rainer Stork. Übertra-
gung aus  Dortmund-Wambel

Mi 13.09.17 19.30 Uhr Abend-Gottesdienst

So 17.09.17 10.00 Uhr Vormittags-Gottesdienst, 
Sonntags- und Vorsonntagsschule

Mi 20.09.17 19.30 Uhr Abend-Gottesdienst

So 24.09.17 09.30 Uhr Vormittags-Gottesdienst, 
Sonntags- und Vorsonntagsschule

Mi 27.09.17 19.30 Uhr Abend-Gottesdienst

So 01.10.17 09.30 Uhr Vormittags-Gottesdienst, 
Sonntags- und Vorsonntagsschule

Mi 04.10.17 19.30 Uhr Abend-Gottesdienst

So 08.10.17 09.30 Uhr Vormittags-Gottesdienst, 
Sonntags- und Vorsonntagsschule

Hinweis: Wegen der frühen Veröffentlichung können sich die 
Zeiten für die Gottesdienste noch ändern!

Veranstaltungen 
September 2017

08.09.- 10.09., Gospel-Workshop 
mit Ardell Johnson. 
Auch in diesem Jahr wird es unter der bewährten Leitung von 
Ardell Johnson einen Gospel-Workshop geben. Er fi ndet vom 
8. bis 10. September im Gemeindehaus statt. Am So., dem 10. 
September, um 11 Uhr, werden die Ergebnisse des Workshops in 
der Gospel-Celebration in der Johanneskirche zu Gehör gebracht. 
Ardell freut sich auf die tatkräftige Mitwirkung vieler Gospel-Freun-
de. Die Teilnahmegebühr beträgt 40 Euro; Infos und Anmeldung: 
Tel. 0521/45 12 88 bei Dorothea Sandmeyer oder direkt bei Ardell 
Johnson, workshop@ardell.de

Fr., 8.9., 20:00 Uhr: Kennenlernen im 
Johannes-Gemeindehaus
Sa., 9.9., 9:15 bis ca. 19:30 Uhr: Workshop mit 
gemeinsamem Mittagessen und Generalprobe
So., 10.9., 9:30 Uhr: Vorbereitung und Gospel-
Celebration im Gottesdienst um 11:00 Uhr
                                                 Johanneskirche

Sa., 16.9., 10:00 Uhr: Großer Werkstatt-
Gottesdienst zum CVJM-Jahresfest 
Für einen großen Gottesdienst braucht es die ganze Gemeinde. 
Für einen großen Werkstatt-Gottesdienst erst recht. Der CVJM 
Quelle lädt am 16.09. ab 18.10 Uhr alle Gemeindeglieder zum 
Gottesdienst in die Johanneskirche ein. Es geht thematisch um die 
verschiedenen Generationen. Was den Werkstatt-Gottesdienst von 
einem gewöhnlichen Gottesdienst unterscheidet? Lassen Sie sich 
überraschen! Auf jeden Fall hat es nichts mit Hammer und Säge 
zu tun, sondern mit einer biblischen Geschichte, Gebeten, Liedern 
und vor allem Gemeinschaft. Diese Gemeinschaft vertiefen wir im 
Anschluss mit gegrillten Würstchen, Getränken und Salaten. 
Auch hierzu sind alle herzlich eingeladen.          Johanneskirche

So., 24.9., 11:00 Uhr: Gottesdienst 
auf dem Biohof Bobbert mit dem CVJM-
Posaunenchor                                    Alleestraße 3

So. 1.10., 10:00 Uhr: Begrüßungsgottesdienst 
für die neuen Konfi rmanden             Johanneskirche
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„Fly Me To The Moon“ mit dem Posaunenchor des CVJM Quelle
Es war wieder einmal so 
weit: Die Aktiven des CVJM  
Posaunenchores Quelle ver-
schönerten den Sonntag 
am 9. Juli ab 17:00 Uhr mit 
ihren Melodien und verle-
senen Texten rund um den 
Mond und die durch ihn ver-
ursachten (romantischen?) 
Stimmungen. Das Lied „Der 
Mond ist aufgegangen“ war 
in zwei Fassungen zu hören, 
und sein Text wurde vorge-
lesen. Ich musste allerdings 
dabei immer an die unver-

gessene Kabarett-Rede des 
verstorbenen Dieter Hilde-
brandt in der Rolle des eben-
falls verstorbenen Helmut 
Kohl denken, die mit diesem 
Text Kohls Duktus karikierte. 
Ein Einspieler dieser Art wäre 
die Krönung gewesen, denn 
ein ausgefeiltes Multi-Me-
dia-Programm begleitete oh-
nehin die Musikstücke. Aber 
das verlesene Märchen „Ein 
Mond für Prinzessin Leono-
re“ von James Thurber ent-

Kirchengemeinde Quelle-Brock bietet Bläserausbildung an
In der Ev.-Luth. Johannes-Kirchenge-
meinde Quelle-Brock besteht nach den 

Sommerferien wieder die Möglichkeit, ein 
Blechblasinstrument zu erlernen oder das 
eigene Können zu vertiefen.
So wie Ole (10). Vor drei Jahren begann er 
als einer der ersten Schüler von Kalin Had-
zhipopov hier das Tenorhorn zu spielen. 
„Ich übe nicht gern zu Hause. Hier im Ge-
meindehaus macht es so viel mehr Spaß! 
Vor allem, seit ich mit den Großen schon 
zusammen üben kann.“ 
Das erste Jahr sei noch nicht so toll ge-
wesen, sagt Ole im Rückblick. „Die vielen 
Grundton-Übungen waren schon eintönig, 
aber“, so sagt er selbstbewusst, „erst da-
durch kriegt man Sicherheit. Da musste 
durch!“ 
Ole spielte auch beim Posaunenkonzert am 
9. Juli in der Johanneskirche unter Leitung 
von Stefan Kallmer mit. Schon die Pro-

Ole (10) lernt bei Kalin Hadzipopov das Tenor- 
horn.                                                        Foto: EFJ

Foto: EFJ

Fo
to

: E
FJ



„Fly Me To The Moon“ mit dem Posaunenchor des CVJM Quelle
Quelle

Kirchengemeinde Quelle-Brock bietet Bläserausbildung an

schädig-
te ein bisschen dafür.
Ansonsten war der Posau-
nenchor wieder stimm-
gewaltig und mutig, wenn 
auch nicht immer fehlerlos 
beim Einsatz oder mitten 
im Stück. Aber es sind Lai-
enmusiker, und die haben 
schon deshalb unseren Re-
spekt verdient! 
Die Musik-Mischung von 
Schlager über Oper bis 
Volkslied war grandios; 
Chorleiter Stefan Kall-
mer dirigierte gewohnt 
souverän und unpräten- 
tiös. Ich weiß jedenfalls 
jetzt wieder, wie viele schö-
ne Lieder es vom und über 
den Mond gibt, und ich hät-
te auch noch ein paar mehr 
gewusst. 
Ich hoffe, die Spenden-
trommel für die Nach-
wuchsarbeit war gut gefüllt; 
ich danke für einen schö-
nen Nachmittag! 

(USG)

ben dazu 
hatten bei 
ihm großen Eindruck hinter-
lassen: „Das ist schon echt 
anstrengend, eineinhalb 
Stunden am Stück zu pro-
ben. Aber wenn alles vier-
stimmig klingt, dann ist das 
richtig cool.“
Wer jetzt neugierig gewor-
den ist, kann sich nach 
den Sommerferien freitags 
im Gemeindehaus an der 
Queller Johanneskirche, 
Georgstr. 11, in der Zeit von 
13:30 bis 14:00 Uhr infor-
mieren. Ab 14:00 Uhr be-
ginnen die Kurse. 

(www.quelle-brock.de)

Neues von Immobilien Landmann       

Stefan Landmann (37) bekam am 6. Juli von der IHK 
Bielefeld sein Zeugnis überreicht: Er bestand die be-
rufs- und arbeitspädagogische Eignung nach der Aus-
bilder-Eignungsverordnung mit guten Prüfungsergebnis-
sen. „Immobilien Landmann verfügt somit über alle Vor-
aussetzungen als Ausbildungsbetrieb“, freut sich Inhaber 
Stefan Landmann.

Chantal Marie Fischer (19) hat ihre Ausbildung zur Immo-
bilienkauffrau am 1. August begonnen. Die Ausbildungs-
zeit beträgt drei Jahre und wird in Zusammenarbeit mit 
dem Rudolf-Rempel-Berufskolleg absolviert. 
Die Auszubildende wird die verschiedenen Bereiche 
kennenlernen – Immobilien-Maklergeschäft, Miet- und 
WEG-Verwaltung bis hin zur Finanzierung. Hierzu gehö-
ren Kundenkommunikation, Bürotätigkeiten (Buchhal-
tung, Vertragsgestaltung etc.) und Objektaufnahmen. 
Fischer: „Ich freue mich sehr, meine Ausbildung bei Im-
mobilien Landmann zu absolvieren und neue und span-
nende Aufgaben zu meistern.“
Wir wünschen Chantal Marie Fischer eine erfolgreiche 
und spannende Ausbildung.                                        (QB)

Chantal Marie Fischer erhält Ausbildungsordner von  
Stefan Landmann
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Queller Straße 152
Telefon (05 21) 44 28 07

Ihr zuverlässiger Partner –
Fachkraft für Wärmedämmtechnik
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Gas- und Ölheizungen       Wartung

Klempnerei       Installationen

Wärmepumpen-Anlagen

Badplanung       Solar-Anlagen

Kupferheide 15  • Tel. (05 21) 4 58 10
Notdienst (01 71) 9 97 78 25
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Die Queller Handwerker sind immer für Sie da!


